
Liebe BERÖA-Freunde!

Nun pulsiert das Leben wieder auf BERÖA. Die Zeit der Praktika ist vorbei und unsere Studenten sind wieder 
„zu Hause“ bei uns. Der Unterricht mit seinen  Alltagspfl ichten ist eingekehrt. Aber noch lange bewegen die 
gemachten Erfahrungen und Erlebnisse in den Gemeinden. „Praktikum, da weiß man wieder, weshalb man 
studiert!“ Das ist ein häufi g gehörter Satz in diesen Tagen. Und genau darum geht es uns ja auch. Unsere 
„Azubis“ auszubilden für den praktischen Einsatz im Reich Gottes, der ja vor allem in Gemeinden  geschieht. 
Hieran wollen wir Euch in diesem BERÖA aktuell teilhaben lassen. 
Mit dem Beginn des Frühjahrssemesters naht das Ende des Studienjahres und die Planungen für das Studienjahr 
2003/04 führen uns schon in Gedanken in die nahe Zukunft. Das zeigen uns auch die eingehenden Bewerbungen 
für das neue Studienjahr und die dazugehörenden Bewerbungsgespräche. Wir haben große Hoffnung, dass uns 
Gott wieder eine große Klasse von jungen Menschen schenkt, die bereit sind, sich für den Dienst im Reich 
Gottes ausbilden zu lassen.
Liebe BERÖA-Freunde! Bitte betet weiter mit uns, dass von Gott berufene Menschen diese Berufung erkennen, 
sich senden lassen und der Herr uns befähigt, sie gut auf ihren Dienst vorzubereiten. Danke für Eure Treue im 
Tragen, durch Gebet, Anteilnahme und fi nanzielle Unterstützung.

Euer Günter Karcher
Seminardirektor
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BERÖA Reiseteam 2003

In unserem Zwischenpraktikum waren wir 7 Wochen als Reiseteam 
in Deutschland und Österreich unterwegs. Die Reise stand unter dem 
Motto „Berufung zum Dienst und Hingabe an Jesus“.
In der ersten Woche besuchten wir Gemeinden im süddeutschen 
Raum, bevor wir 10 Tage durch Österreich reisten, um dort ebenfalls 
Gemeinden zu besuchen. Wir starteten dabei in Wien und kamen 
schließlich, nach einer etwas ausgedehnten Rundreise über Vöcklabruck, 
Steyr, Mürzzuschlag, Graz, St. Pölten und Linz, wieder nach BERÖA 
zurück. Die 3. und 4. Woche verbrachten wir in Norddeutschland.  
In der Zeit von „ProChrist“ arbeiteten wir in Dietzenbach mit, einer 
noch sehr jungen Gemeinde in der Nähe von Frankfurt/Main. Wir 
erlebten dabei einmal mehr, welche Freude es macht, auf der Straße Menschen von Jesus zu erzählen. Wir sangen 
Gospels, verschenkten Rosen mit der Botschaft „Unglaublich - Gott hat sich in SIE verliebt!“ und kamen so mit 
etlichen Menschen ins Gespräch und luden sie für die „ProChrist“-Veranstaltungen ein. Stark beeindruckend 
fanden wir den Besuch im Altersheim Dietzenbach, insbesondere die strahlenden und auch tränengetränkten 
Augen der alten Menschen, denen wir ebenfalls in Liedern, mit Rosen und unserem Besuch, Gottes Liebe 
weitergaben.



Termine

Telegramm & News

Durch ein technisches Problem konnten leider nicht alle die letzte Ausgabe von „BERÖA aktuell“ erhalten. Das tut 
uns sehr leid und wir bitten Euch, dies zu entschuldigen. Danke!!!
Wir danken dem Herrn für • weiterhin treue fi nanzielle Unterstützung • gelungene Praktikaeinsätze 
• großes Interesse an und viele Teilnehmer bei unseren Kennenlerntagen • fast täglich Bewerbungen für das 
neue Studienjahr • die Fertigstellung der EDV-Anlage in den Unterrichtsräumen
Wir bitten den Herrn um • eine große Klasse von Studienanfängern 2003/04 • weiterhin gute 
fi nanzielle Unterstützung • gutes Gelingen der Mitarbeit unserer Studenten bei der PEC in Berlin • die 
termingerechte und komplikationslose Fertigstellung der Wohnanlage auf unserem Gelände

BERÖA-Kennenlerntage: Im laufenden Studienjahr gibt es weiter die Möglichkeit, an unseren 
Kennenlerntagen „BERÖA-Luft” zu schnuppern, an verschiedenen Unterrichtsfächern teilzunehmen und ein 
intensives Gespräch mit einem unserer Lehrer zu führen. Die Teilnahme ist kostenlos (incl. Übernachtung u. 
Mahlzeiten). Bitte telefonisch oder per E-Mail im Sekretariat anmelden! Nächster Termin: 23.-24.06.2003.
Anreise ist am Montagnachmittag, Abreise am Dienstag nach dem Mittagessen. Herzlich willkommen!

BERÖA-Blockseminare: Eine Übersicht über die Blockseminare und Anmeldeformulare können im 
Sekretariat angefordert werden.

Die anderen beiden Wochen führten uns durch Mitteldeutschland. Es war 
sehr ermutigend, von den verschiedensten Gemeinden zu hören, wie sie mit 
Gottes Hilfe gegründet worden sind und wie der Herr Wachstum schenkt. Er 
zieht Menschen auch heute noch zu sich und gestaltet ihr Leben neu. Solche 
Veränderungen mitzuerleben, mit einzelnen Menschen zu beten, ja, sich einfach 
von Gott gebrauchen zu lassen, waren einprägsame Erfahrungen, die wir 
während der gesamten Reisezeit machen konnten.
Insgesamt legten wir rund 9.000 km zurück, besuchten 30 Gemeinden, 
gestalteten 46 Veranstaltungen mit aus und lernten uns während dieser Zeit 

im Team sehr gut kennen und schätzen – ein Praktikum, das unvergessen bleiben wird, nicht zuletzt wegen des 
Segens Gottes, den wir die gesamte Zeit über intensiv erfahren durften. 

Das BERÖA-Reiseteam 2003 

Stefan Weise: „Der Gottesdienst in Rostock war für mich ein Höhepunkt 
der Reise. Ich sollte an diesem Abend predigen und wir rechneten mit ca. 20-30 
Besuchern. Ich war am Anfang der Veranstaltung etwas frustriert, als ich sah, dass 
nur fünf Leute da waren. Als ich über diese Enttäuschung mit Gott sprach, hörte 
ich innerlich die Worte: ‚Ist es nicht egal, wie viele Menschen da sind? Es wird im 
Himmel schon ein großes Fest der Freude sein, wenn sich einer von ihnen bekehrt!’ 
Diese Tatsache beruhigte mich.
Am Ende der Predigt rief ich dann zur Entscheidung  für JESUS auf und tatsächlich 
entschied sich genau eine Person. Gott hatte Wort gehalten und die Freude des 
‚Festes im Himmel’ erreichte uns als Reiseteam, aber mich persönlich ganz besonders.“ 

Albana Demiraj: „Eine sehr einprägende Erfahrung war für mich die Begegnung mit einer neu bekehrten Frau. Wir 
hatten ein sehr intensives Gespräch. Tief beeindruckt hat mich ihr Hunger nach dem Wort Gottes und die Bereitschaft 
es aufzunehmen. Es war einfach Spitze zu sehen, wie Gott mich gebraucht hat, und zu erleben, wie eine Begegnung  mit 
Jesus, mit der Wahrheit, Menschen freisetzen kann.“
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